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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 01, Inzersdorf im Kremstal, im Jänner-Februar 2015

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal	 Zugestellt durch Post.at

Kostenlose
Rechtsberatung
in allen Angelegenheiten durch

Rechtsanwalt Mag. Florian Mayr

Der nächste Termin ist am 28.02.2015 
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Besprechungsraum des Bauhofs der 
Gemeinde Inzersdorf. 
Wir freuen uns, wenn Sie diesen Ser-
vice in Anspruch nehmen.

Forstpflanzen-
bestellung

Ab sofort können wieder Forstpflan-
zen bestellt werden. Bestellungen bitte 
bis 07. April 2015 bei Herrn Christian 
Rankl unter der Telefonnummer 
0699 12 71 78 08 bekannt geben.

Bild: Peter Haussteiner

Christbäume 
entsorgen

Die Christbäume können in der Kom-
postieranlage Tretter in Micheldorf 
(Mo. bis Sa. 08.00 - 20.00 Uhr) oder 
bei der Kompostieranlage in Schlier-
bach (Mo. bis Fr. 08.00 - 20.00 Uhr, 
Sa. 08.00 - 12.00 Uhr) abgegeben wer-
den. Allerdings müssen sie frei von 
Lameta und Schmuck sein.
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Amtliches / Infos

Wir gedenken 
unserer 

Verstorbenen
Manuela Baldinger, verstorben am 15. Dezember 2014 im 
45. Lebensjahr

Rosina Ackerl, verstorben 29. November 2014 im 90. Le-
bensjahr

Pfarrer P. Leonhard Klinglmair verstorben. 
Wir müssen leider die traurige Mitteilung machen das unser 
ehemaliger Pfarrer P. Leonhard am 27. Dezember 2014 im 
80. Lebensjahr verstorben ist.

Geburt
Wir gratulieren recht herzlich

Yvonne und Mario Schauerhofer zu ihrem Sohn Matheo 
Heinrich, geboren am 25.11.2014

Unseren Jubilar/innen herzlichen 
Glückwunsch

Martha Papek feierte ihren 90. Geburtstag am 14.11.2014

Maria Stadler feierte ihren 80. Geburtstag am 07.12.2014

Karl Zorn feierte seinen 80. Geburtstag am 13.12.2014

Geburtstagskaffee
Am 03.12.2014 wurden die Geburtstagsjubilare Karl Zorn 
(80), Schöllhuber Franz (80) und Maria Gruber (80) vom 
Bürgermeister zum Geburtstagskaffee eingeladen. 
In der Dorfstub´n genossen sie einen Kaffee und dazu eine 
schmackhafte Torte. 

Ebenfalls eingeladen waren Martha Papek (90) und Maria Stadler (80). 

Herzlichen Glückwunsch!

Neue Mitarbeiterin im 
Gemeindeamt

Manuela Blaskovic ist unsere neue Mitarbeiterin im Ge-
meindeamt und wird uns in der Allgemeinen Verwaltung 
unterstützen. Sie ist 21 Jahre alt und hat in der HBLW 
Kirchdorf maturiert.
Mit 02. Februar 2015 dürfen wie sie im Gemeindeamt 
willkommen heißen.

Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA und die 
Gemeindebediensteten heißen sie herzlich willkommen! 

Heizkostenzuschuss
Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 22. De-
zember 2014 für die Heizperiode
2014/2015 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an 
sozial bedürftige Personen beschlossen. Dieser Regierungs-
beschluss sieht für die Zuerkennung des Heizkostenzu-
schusses folgende Richtlinien vor:

1. Für die Beheizung einer Wohnung, gleichgültig mit wel-
chem Energieträger, wird an sozial bedürftige Personen ein 
Heizkostenzuschuss gewährt. Dieser beträgt 152 Euro bei
Unterschreiten der in Punkt 3 festgesetzten Einkommens-
grenze und 76 Euro bei Überschreiten dieser Einkommens-
grenze um bis zu maximal 50 Euro.

2. Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz handeln, 
die Wohnung muss im Bundesland Oberösterreich sein und 
ständig bewohnt sein. 
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3. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Net-
toeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der Wohnung 
lebenden Personen die Summe der anzuwendenden Aus-
gleichszulagerichtsätze für das Jahr 2015
- Alleinstehende: Euro 872,31
- Ehepaar/ Lebensgemeinschaft: Euro 1307,89
- je Kind: Euro 163,66 [=Erhöhung des Richtsatzes für je-
des Kind um Euro 134,59 zuzüglich Kinderzuschuss von 
Euro 29,07]
nicht übersteigt.

Bei Bestehen einer Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) 
mit erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kindern ist für 
das „Kind“ die für eine alleinstehende Person festgelegte
Einkommensgrenze von Euro 872,31 anzuwenden, bei 
gemeinsamem Haushalt von Geschwistern jeweils dieser 
Richtsatz.

4. Die Antragsfrist läuft vom 15. Jänner 2015 bis 15. April 
2015. Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensver-
hältnisse des Jahres 2014, wobei für die Festlegung der
Einkommensgrenzen die Ausgleichszulagenrichtsätze des 
Jahres 2015 heranzuziehen sind.

5. Bei der Antrag stellenden Person muss ein eigener Haus-
halt vorliegen. 

6. Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen ge-
währt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten aufzu-
kommen haben. 

7. An unterhaltsberechtigte Kinder mit eigener Wohnung 
kann kein Heizkostenzuschuss gewährt werden, da für de-
ren Lebensunterhalt jene Person aufzukommen hat, die für 
den/die Unterhaltsberechtigte/n sorgepflichtig ist. 

8. BezieherInnen von bedarfsorientierter Mindestsicherung 
haben keinen Anspruch auf
den Heizkostenzuschuss.

Gebührenerhöhung bei 
Wasser und Kanal 

Die Verpflichtung zur kostendeckenden Kalkulation bzw. 
zur Festsetzung von Mindestgebühren zwingt uns leider ab 
01.01.2015 zu Tariferhöhungen bei Wasser und Kanal. 

In der Gemeinderatssitzung am 16. Dezember 2014 wurden 
folgende Tarife beschlossen: 
Die Zählergebühr wurde auf 2,20 €  angehoben. 
Die Wasserleitungsanschlussgebühr beträgt mindestens                                                                   
2.090,-- €      

Die Abfallgebühr beträgt jährlich:			 
a) Abfalltonne mit: 
                         14-tägig	              4-wöchentlich
60 Liter          135,52 € 		    	 85,48 €	  
90 Liter          203,08 €			   128,14 €  
120 Liter        270,92 €			   170,93 €  
240 Liter        541,76 € 			   341,77 €  

b) Container mit:	
                        14-tägig	                    4-wöchentlich
770 Liter      1.737,60 €			   1.095,09 € 
1.100 Liter   2.478,76 €			   1.564,20 €  

c) Abfallsack mit 60 Liter € 4,75            

Die Zuschläge und sonstige Gebühren entnehmen sie bitte 
der Kanal- bzw. Wassergebührenordnung.
Sie finden diese auf der Homepage der Gemeinde In-
zersdorf.
Wir sind uns der Tatsache bewusst, dass diese Gebühren-
erhöhungen für jeden Haushalt eine zusätzliche Belastung 
darstellen, haben jedoch auf Grund von gesetzlichen 
Vorgaben und zwingend anzuwendenden Förderungsricht-
linien leider keine andere Möglichkeit. Wir ersuchen daher 
unsere Gemeindebürgerinnen und –bürger um Verständnis 
für diese unpopuläre aber leider notwendige Maßnahme. 

Neues Leben in alten Höfen
Dieses Buch lädt Sie ein auf eine spannende Reise - einmal 
nicht nur in die Vergangenheit, sondern vor allem in die Zu-
kunft der Vierkanthöfe. 
Kommen Sie mit ins Vierkanerland und genießen Sie eine 
bunte Vielfalt an Ansichten, Einsichten und Aussichten 
rund um unser regionales Markenzeichen.
Das Buch kann im Gemeindeamt für 20,00 € erworben 
werden. Herausgeber dieses Buches ist der Verein Leader-
Region Linz-Land und Region Traunviertler Alpenvorland.

Amtliches / Infos
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Stellenausschreibung 
Lehrstelle

Gemäß §§ 8 ff des Oö. Gemeinde-, Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetz 2002 i. d. g. F. wird folgender Dienstposten aus-
geschrieben:

Lehrstelle zum Beruf 
„Verwaltungsassistent/-in“

Beschäftigungsausmaß und Einstufung:
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden. Der 
Beginn des Lehrverhältnisses wird nach Absprache festge-
legt werden.

Aufgabenbeschreibung und vorgesehene Verwendung:
Mitarbeit im Verwaltungsdienst der Gemeinde Inzersdorf

Aufnahmevoraussetzungen:
Die Bewerber/innen müssen die allgemeine Schulpflicht 
erfüllt haben. Neben der Erfüllung der im § 8 des OÖ Ge-
meindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 vorgesehe-
nen allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen wie 
a)	 österreichische Staatsbürgerschaft
b)	 körperliche und gesundheitliche Eignung

sind die besonderen Aufnahmevoraussetzungen
-	 Gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse 
-	 EDV-Grundkenntnisse
-	 Gutes Auftreten im Umgang mit der Bevölkerung
-	 Genauigkeit
-	 Teamorientierung
-	 Belastbarkeit
erwünscht.

Schulische Ausbildung:
Die schulische Ausbildung ist in der Berufsschule Gmun-
den, Miller-von-Aichholz-Straße 30 a, 4810 Gmunden, mit 
10 Wochen pro Lehrjahr vorgesehen. Die Lehrzeit beträgt 
3 Jahre.

Die Lehrlingsentschädigung beträgt im ersten Lehrjahr 
€ 484,30 brutto (Stand 2014, Gehalt 2015 derzeit noch nicht 
bekannt).

Das Bewerbungsschreiben ist mit einem handschriftlichen 
Lebenslauf und mit den entsprechenden Nachweisen (Ge-
burtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Zeugnisse, 
Kursbestätigungen jeweils in Kopie) bis spätestens Freitag, 
06. März 2015 bis 12.00 Uhr, im Gemeindeamt Inzersdorf 

Amtliches / Infos

im Kremstal einzureichen.

Das Auswahlverfahren (Objektivierungsverfahren) erfolgt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen des OÖ GDG 2002 i. 
d. g. F. und umfasst auch Vorstellungsgespräche.

Der Bürgermeister:	

Bernhard Winkler-Ebner, MBA

ÖV Gemeindeticket
Das OÖVV-Gemeindeticket ist eine Verkehrsverbund-Mo-
natskarte, die von den GemeindebürgerInnen im Gemein-
deamt tageweise gegen Gebühr entliehen werden kann. 
Derzeit kostet das Ticket pro Entlehnung pro Tag € 5,-- ver-
rechnet werden.

Nützen Sie die vielen Sommerangebote in Linz, wie Ars 
Electronica Center, Pöstlingberg, Höhenrausch und viele 
andere.
Weitere Angebote speziell für Familien finden Sie auch un-
ter http://www.familienkarte.at/de/freizeit/highlights.html. 
Familien, die die Familienkarte haben, können je Eltern-
teil ein OÖVV-Gemeindeticket entlehnen, Kinder bis 15 
Jahre können mit der Familienkarte gratis mitfahren. Mit 
dem OÖVV-Gemeindeticket haben die Bürger und Bürge-
rinnen die Möglichkeit, die Wegstrecke von der Gemeinde 
Inzersdorf bis nach Linz ohne hohen Kostenaufwand zu-
rückzulegen, einschließlich der Nutzung aller Öffentlichen 
Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet. 

Die Gemeinde lädt dazu ein, das Bus- und Bahnangebot in 
der Region auszuprobieren und das Auto einmal stehen zu 
lassen: sei es für Ausflugsfahrten, Kulturfahrten, Amtsfahr-
ten, Einkaufsfahrten. Die OÖVV-Gemeindetickets können 
jederzeit beim Gemeindeamt telefonisch reserviert werden.
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THEMENTISCH - BURNOUT
Kompass Burnout

Alles, was Sie für Ihren persönlichen Ausweg 
brauchen von Theo Jannet

Diagnose Burnout – und jetzt?
Die Diagnose Burnout bringt eine Fülle von Fragen und 
Unsicherheiten ins eigene Leben, das zunächst einmal ein 
neues, solides Fundament braucht. Dieses Buch setzt dort 
an, wo es Betroffenen und Angehörigen am meisten auf den 
Nägeln brennt: bei bürokratischen Stolpersteinen, Alltags-
sorgen und grundsätzlichen Weichenstellungen.
Ob Krankenkasse, Arbeitsrecht, Therapieplatz oder die Re-
gelung der Finanzen – Theo Jannet bietet zahlreiche Tipps 
und Anleitungen, die den Weg zu einem persönlichen Neu-
anfang leichter machen. Der erfahrene Therapeut hat schon 
viele Burnout.Persönlichkeiten gezeigt, wie gerade ihr ho-
her Selbstanspruch und sportlicher Ehrgeiz sie wieder aus 
der Krise herausführen.

Den Burnout besiegen
Das 30-Tage-Programm   von

Carien Karsten

Erschöpfung und Bluthochdruck, Schlaflosigkeit oder De-
pression: Vom Burnout sind bis zu zehn Prozent aller ar-
beitenden Menschen betroffen. Er betrifft einzelne – und 
ist doch etwas, was die individuellen Umstände übersteigt. 
Carien Karsten zeigt die Ursachen und was jeder ganz prak-
tisch für sich tun kann – ganzheitlich, vorbeugend und ef-
fektiv.

BURNOUT
Wenn die Maske zerbricht
Wie man Überbelastung erkennt und neue Wege geht              
von Dr. Manfred Nelting
 
Mein erschöpftes Ich
BURNOUT – Energieblockaden lösen und die Lebens-
kraft wiederfinden von Wolfgang Krahe & Heinz J. 
Weigt

HEILSAME WICKEL und AUFLAGEN
aus Heilpflanzen, Quark & Co.    Von
Bernadette Bächle-Helde und Ursel Bühring

Wickel tun einfach nur gut. Und, was die Hauptsache ist: 
sie wirken!
Um mit Wickeln erfolgreich zu helfen, und zwar ohne Ne-

benwirkungen, gibt es einige wichtige Kniffe. Das dafür nö-
tige Know-How wird Ihnen mit diesem Buch an die Hand 
gegeben. Die Autorinnen zeigen detailliert, bei welchen 
Beschwerden Sie welchen Wickel anwenden können, wie 
Sie ihn vorbereiten und worauf es beim Anlegen ankommt. 
Damit Sie selber, Ihr Kinder oder Enkel mit Wickeln auf 
natürliche Weise gesund bleiben oder werden.

50 Dinge die ein Oberösterreicher getan haben 
muss von Melanie Wagenhofer

Wer von sich sagen möchte, er kennt das Land ob der Enns, 
der sollte einiges davon gesehen haben!
TREFFPUNKT OBERÖSTERREICH
Wissen Sie, wo man einen Forellenzirkus besuchen kann?
Wer den Kornspitz erfunden hat?
Oder die PEZ-Zuckerln?
Was Seitlpfeifen sind und wie Wein aus dem Mühlviertel 
schmeckt? 
Lassen Sie sich von den 50 Dingen, die ein Oberösterrei-
cher in seinem Land getan haben muss, animieren zu einem 
tieferen Kennenlernen des Landes ob der Enns und seinen 
ganz besonderen Eigenheiten.

FÜR UNSEREN KLEINEN BESUCHER

Spiel - Spaß am Rechnen

Tiptoi – Die Welt der Fahrzeuge  von 4-7 J.

Hörspiele:
5 Geschwister – im verbotenen Grab
WICKIE und die starken Männer 4-CD BOX

Wii
Mario & Sonic bei den Olympischen Spielen 

DVD - Ich einfach unverbesserlich

Küß mich, Engel
Roman von Susan Elizabeth Phillips

Daisy Devreaux, die verwöhnte, lebenslustige Tochter aus 
reichem Haus, hat genau zwei Möglichkeiten: Entweder sie 
wandert ins Gefängnis – oder sie entscheidet sich für die 
vom Vater gestiftete Ehe. Ihr Gatte, der attraktive, aber im-
mer humorlose Alex Markov, hat jedoch nicht die geringste 
Lust, sich auf die Champagner-Allüren seiner Frau einzu-
lassen und verschleppt sie aus der besseren Gesellschaft in 
seinem heruntergekommenen Wanderzirkus. Was der Mann 
nicht ahnt: In Daisy hat er eine ebenbürtige Partnerin ge-
funden – sie ist ebenso dickköpfig, stolz und heißblütig wie 
er ….

Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at

Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00-18.00 Uhr, Freitag 16.00-17.00 Uhr, Sonntag 10.00-11.00 Uhr

Schule / Kinder / Bildung
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Schule/Kinder/Bildung

Aus der Schule geplaudert...
Christkindl aus der Schuhschachtel

Die Kindergartenkinder, die SchülerInnen sowie einige 
BürgerInnen aus der Gemeinde Inzersdorf beteiligten sich 
an diesem Projekt. 

Die Geschenke wurden für arme Kinder gesammelt. 
Das soziale Engagement unserer BürgerInnen ist sehr er-
freulich und wir möchten uns herzlich für die vielen Pakete 
bedanken.

Zahngesundheitserzieherin

Zahngesundheit wird in Inzersdorf als wichtig erachtet. Da-
rum besucht die Zahngesundheitserzieherin der PGA ein-
mal im Jahr alle Klassen. 

Das gemeinsame Zähneputzen macht allen Spaß.

In der Weihnachtsbäckerei…

Die erste und zweite Klasse stimmten sich mit Keksen und 
weihnachtlichen Bastelarbeiten auf das Weihnachtsfest ein. 

Wir bedanken uns bei allen HelferInnen für die nette Un-
terstützung. 

Nikolausfeier in der Schule

Danke an den Elternverein für die Organisation der Niko-
lausfeier. 

Jedes Kind und auch die LehrerInnen freuten sich über ein 
Nikolaussackerl. 

Schwimmtag

Auch dieses Jahr war es uns möglich einen Tag im Spitaler 
Schwimmbad zu verbringen. Viele Kinder wurden zu rich-
tigen Wasserratten und tollten im Wasser bis zum Ende des 
Vormittages herum. Die Heimreise war sehr angenehm, da 
einige Kinder schliefen.
Wir freuen uns auf nächstes Jahr!
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Volksschule Inzersdorf
Für den EDV Unterricht in der Volksschule Inzersdorf 
werden gebrauchte PCs gesucht. Sollte jemand gebrauchs- 
und funktionsfähige PCs verschenken freut sich die Direk-
tion der Volksschule Inzersdorf darüber.

Bitte mit Volksschuldirektorin Romana Edlinger Kontakt 
aufnehmen.
Tel.: 07582 375 64

  
„Es begab sich…“

Am 15. Dezember war es soweit. Die Kinder des Hortes In-
zersdorf  zeigten wieder einmal ihr Können auf der Bühne 
der Inzersdorfer „Dorfstub`n“. Gespielt wurde ein selbstge-
textetes Weihnachtsstück, das das Geschehen rund um die 
Geburt Christi aus der Sicht der Hirten darstellt. Vorweih-
nachtliche Klänge und meditative Musik sowie die stim-
mungsvolle Bühnenbeleuchtung vertieften die Aussage des 
Stückes und schafften eine besinnliche Atmosphäre für alle 
Beteiligten.

Ein ganz großes „Danke“ an alle Eltern für Ihre Mitarbeit 
und an die Wirtsleute des Gasthauses „Dorfstub`n“, die - 
wie jedes Jahr -  die Benutzung der Bühne uns kostenlos 
ermöglichten.

Hortleiter Peter Haussteiner

Schule / Kinder / Bildung

Elternverein
Der Elternverein ist das Bindeglied zwischen Eltern, Klas-
senelternvertretern, Lehrern, Schule, Gemeinde und Behör-
den.

Alle Eltern, deren Kind/er die VS Inzersdorf besuchen, kön-
nen aktiv im Elternverein mitwirken. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied.
In Inzersdorf liegt unsere Hauptaufgabe darin, neben der 
Gemeinde, die Schule bzw. die Eltern finanziell zu unter-
stützen. 

Seit der Wahl am 22. Oktober bin ich, Andrea Pöllhuber, 
Obfrau dieses Vereines.

Ich möchte mich hiermit bei meiner Vorgängerin, Andrea 
Stadlhuber, nochmals bedanken.
Du hast den Elternverein bereichert, mit Elan geführt und 
uns positiv übergeben.
Danke für Deinen Einsatz!!!

Sehr froh bin ich auch über die Nachbesetzung der Funkti-
onen.
Obfrau Stellvertreter: Romana Mayr
Kassier: Prentner Gertrude  
Stellvertretung: Bachmair Claudia
Schriftführerin: Strutzenberger Sandra
Stellvertretung: Oberlehner Birgit

Ich denke, bzw. ich weiß, wir sind ein tolles Team und wer-
den den Elternverein mit neuem Schwung weiterführen. 

Bedanken möchte ich mich auch bei allen „alten“ und „neu-
en“  helfenden Händen. 
Nur zusammen können wir, für unsere Kinder, was bewe-
gen!!!

Gestartet sind wir heuer mit
* der Nikolausfeier die am 05. Dezember in der Schule 
   stattfand
* der Adventroas am 06. Dezember

Weiter geht’s mit
* dem Kinderfasching am 08. Februar 2015
* dem Schitag, dem Schwimmtag, einer Theaterfahrt, einer 
Kinofahrt, der Radfahrprüfung… welche wir finanziell 	
unterstützen.

In diesem Sinne freue ich mich auf die 
Zusammenarbeit!!!

Andrea Pöllhuber
Am Koglerberg 7
4565 Inzersdorf
0664 1537857
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Gesundheit/Soziales

Stammtische

Für Pflegende Angehörige
Wenn Sie zu Hause jemanden zu pflegen haben oder dies in 
absehbarer Zeit der Fall sein könnte, ist dieses Treffen
zu empfehlen.

Donnerstag, 15.01.15 und 19.02.15 um 20.00 Uhr im Be-
sprechungsraum des Bauhofes Inzersdorf im Kremstal

Beim Stammtisch für Pflegende Angehörige wird das Au-
genmerk auf die
Bedürfnisse der Betreuer gelegt.
Nähere Information bei DGKS Ingrid
Kronegger, Tel.: 0664/73 58 54 81
Eine Kooperation zwischen Inzersdorf im Kremstal, Pet-
tenbach, Schlierbach und Steinbach am Ziehberg.

Selbsthilfegruppe für Diabetiker
und deren Angehörige
Mittwoch, 21.01.2015, und 18.02.2015
jeweils um 19:30 Uhr im Seminarraum der Apotheke in Mi-
cheldorf.

Selbsthilfegruppe Burnout
Dienstag, 13.01.2015, und 10.02.2015,
jeweils um 19.00 Uhr im Seminarraum
der Apotheke Micheldorf.
In Kooperation mit den Gesunden Gemeinden Inzersdorf, 
Kirchdorf, Klaus
an der Pyhrnbahn, Molln, Nußbach,
Oberschlierbach, Schlierbach und
Steinbach am Ziehberg

Seniorentreff
„Gmiadlich zaumsitzen“

bei Kaffe, Tee und Kuchen

•	 wie es damals war
•	 Geschichten von früher
•	 Deine, meine, unsere Erinnerungen
•	 an früher gemeinsam erinnern
•	 Feste, Rituale, Bräuche - früher und jetzt

Treffpunkt am Mittwoch, 04. Februar 2015 im Pfarrheim ab 
ca. 08.45 bis 10.00 Uhr.

Ich freue mich auf euer Kommen.
Friederike Winkler-Ebner

Weihnachtliche 
Kinderbackstube

Am 08.12.2014 folgten 18 Kinder der Einladung der Gesun-
den Gemeinde zu der Weihnachtlichen Kinderbackstube.

In zwei Gruppen waren die Kinder mit Begeisterung und 
großem Eifer dabei ihr eigenes Lebkuchenhaus zu backen.

Dance4kids

Es wird wieder Dance4kids für Mädls und Jungs von 7 bis 
14 Jahren angeboten.
Speziell für Kids entwickelte Zumbatomic Kurse sind ener-
giegeladene Fitnesspartys mit speziellen kinderfreundli-
chen Choreografien.
Musik aufdrehen – tanzen und Spaß mit Freunden haben.

Beginn: Mittwoch, 14. Jänner 2015, von 17.30 – 18.30 Uhr, 
Ort: Turnsaal der VS Inzersdorf
Kursleitung: Anita Pastleitner, Zumbatomic–Instruktorin
Mitzubringen: Sportkleidung, Hallenschuhe und Wasserfla-
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Technisches Hilfeleistungsab-
zeichen der Feuerwehr 

Inzersdorf
20 Abzeichen abgelegt: 

20 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Inzersdorf stell-
ten sich der Leistungsprüfung zum Technischen Hilfeleis-
tungsabzeichen in den Stufen Bronze, Silber und Gold. Die 
intensive Vorbereitung der vergangenen Monate zahlte sich 
aus, denn alle drei zur Prüfung angetretenen Gruppen zeig-
ten eine hervorragende Leistung. 

Die Feuerwehrmitglieder simulierten einen Verkehrsun-
fall, dieser beinhaltet die Handhabung des hydraulischen 
Rettungsgerätes, den Aufbau von Beleuchtung und Brand-
schutz sowie die Absicherung der Unfallstelle. Zusätzlich 
galt es das Inventar beider eingesetzter Feuerwehrfahrzeuge 
auswendig zu kennen und dessen Lage mit einer Handbreit 
Genauigkeit zu wissen.

Kultur/Vereine

sche
Kursbeitrag: € 17,--, für Geschwister eine Ermäßigung von 
€ 2,--

Anmeldung im Gemeindeamt Inzersdorf im Kremstal: 
Tel.: 07582 81518 oder isabella.windischhofer@inzersdorf.
ooe.gv.at

Lebkuchen-
tiramisu

Zutaten:
Lebkuchen (runde Lebkuchen für Törtchen – 3 Stück pro 
Törtchen),
1/2 l Joghurt, 
1/2 l Mascarpone,
1/2 l Qimiq, Zucker oder Honig
Frisch gepresster Orangensaft, Zimt, Vanillezucker, starker 
Kaffee, Rum, Kakaopulver
Törtchenformen oder Butterpapier bzw. Tiramisu-Form

Zubereitung:
Joghurt, Mascarpone, Qimiq, Zucker nach Geschmack, 
Orangensaft und weihnachtliche Gewürze vermischen.
Zuerst etwas getränkten Lebkuchen (Kaffee + Rum + Zimt), 
dann Creme und getränkten Lebkuchen abwechselnd in 
die Form stapeln (3 Schichten). Zum Schluss eine Creme-
schicht auftragen und mit Kakaopulver bestreuen.
Sehr gut schmeckt dieses Lebkuchentiramisu mit einem 
Obstragout (zB Zwetschken mit etwas Wasser, Rum und 
Zucker köcheln lassen und mit etwas Stärke bzw. Vanille-
Puddingpulver binden.)

Tipp: 
Dieses Rezept eignet sich besonders gut für harte oder übrig 
gebliebene Lebkuchen.

Kultur/Vereine
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Musikverein 
Inzersdorf-

Magdalenaberg

Beim Herbstkonzert am 29.11.2014 wurden durch Bezirk-
sobmann Johannes Ebert drei Musiker für ihre langjähri-
ge Tätigkeit im Verein geehrt. Maria Pointner und Johanna 
Strutzenberger erhielten die Verdienstmedaille in Bronze 
für 15 Jahre und Leopold Mitteregger das Verdienstkreuz in 
Gold für 55 Jahre.
Franziska Stadlhuber (Saxophon) wurde mit dem Jungmu-
sikerbrief offiziell in den Verein aufgenommen. 

Einige Jungmusiker wurden für die Absolvierung eines 
Leistungsabzeichens geehrt.

JMLA in Bronze:
Christian Bittendorfer (Schlagzeug)

JMLA in Silber:
Anna Pamminger (Querflöte)

JMLA in Gold:
Wolfgang Mair (Trompete)

Wir gratulieren!

Fachschule Kleinraming
Am 17. Jänner 2015, von 10.00 bis 17.00 Uhr 

findet in der Fachschule Kleinraming der 
Tag der offenen Tür statt.

Kultur / Vereine

Neuer Vorstand 
der Landjugend Inzersdorf 

stellt sich vor
Im Herbst startet die Landjugend in ein neues Jahr. Deshalb 
trafen wir uns am 23. November 2014 zur Jahreshauptver-
sammlung in der Inzersdorfer Dorfstub’n. Auch viele Eh-
rengäste und Sponsoren fanden Zeit mit uns das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen.

Nach einem Jahresrückblick der Schriftführerin Susanne 
Egelseder, der vor Augen führte wie aktiv unsere Mitglieder 
sind, richteten P. Pius Reindl und Bürgermeister Bernhard 
Winkler-Ebner ein paar Worte an die Gäste. Anschließend 
folgten der Kassabericht von Lukas Winter, der Kassaprüf-
bericht, weitere Grußworte der Ehrengäste sowie der Bei-
trag der Bezirkslandjugend.
Leider mussten wir uns dieses Jahr von drei Vorstandsmit-
gliedern verabschieden. Michael Kronegger, Leiter-Stell-
vertreter, Doris Mair, Leiterin-Stellvertreterin und Julia 
Weyermayr, Kulturreferentin verlassen den Vorstand. Wir 
möchten uns nochmals für die Unterstützung bedanken.

Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner führte die Wahl 
des Vorstandes durch. An unserer Spitze werden uns wei-
terhin Martin und Elisabeth Prenninger durchs Jahr führen. 
Neu im Vorstand sind Sportreferent Wolfgang Pamminger, 
Kulturreferentin Katharina Kronegger sowie Newcomer-
Referentin Agnes Ritt. Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit und hoffen auch in Zukunft als Verein zusam-
menhalten zu können.

Am Foto: Elisabeth Prenninger, Lukas Winter, Susanne Egelseder, Katharina 
Kronegger, Annelise Winter, Christoph Kronegger, Petra Pramberger, Magdalena 

Stadlhuber, Agnes Ritt, Wolfgang Pamminger und Martin Prenninger (v. l.)
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Was ist los in Inzersdorf

EV Inzersdorf                                                                                         ZVR-Zahl: 195 44 1771 

 
 

 
 

 
 

Sonntag, 08. Februar 2015 
ab 14 Uhr in der 

Inzersdorfer Dorfstub´n   
mit DJ Hermann 

 
Unser Motto heuer: 
Biene Maja,  

Liebe Kinder!

Bob der Baumeister 
und Co  

 

    
    
 

 

Es erwarten euch 
viele                  
Spiele, eine Tombola 
mit tollen Preisen, 
tolle Lieder zum 
Mittanzen, jede 
Menge Spaß uvm.  

 
 

Der Elternverein freut sich auf euer Kommen. 

 
 
 
 

ZVR 683358402 

 

 

 

 
 

Schi Orts- und  

Vereinsmeisterschaft 
 

Termin: Sonntag, 22. Februar 2015 

Strecke: Hinterstoder- Höss- Standardabfahrt 

Start:  10:00 Uhr 

Teilnahmeberechtigt : Alle Inzersdorfer Gemeindebewohner, sowie Mitglieder der 

Union Inzersdorf und anderen Inzersdorfer Vereinen 
 

Bewerb: Riesentorlauf (1 Durchgang) Einzel und Mannschaftswertung 
 

Nennungen: Wolfgang Resch: 0664/ 4149242 oder per Mail an w.resch@eder.co.at  

 oder Ferdinand Pramberger: 0680/ 3054557 
 

Startnummernausgabe: Erfolgt vor Rennbeginn am Start 

Nenngeld: Schüler € 3.- Jugend € 4.- Erwachsene €5.- 

Nennschluss: Donnerstag, 19. Februar 18:00 Uhr,  

Rennleitung & Zeitnehmung: Naturfreunde Wartberg/Nussbach 

Siegerehrung: Sonntag, 22. Februar, 18:00 Uhr im UNION Clubhaus 
 

Haftung: Für Unfälle jeglicher Art übernimmt der Veranstalter keine Haftung.  
  Für alle Teilnehmer wird ein Sturzhelm empfohlen. (Kinder Helmpflicht!) 
 

Ermäßigung: Für Schipässe gibt es Ermäßigung!! Rücksprache mit Resch Wolfgang. 
 

Für alle teilnehmenden Mannschaften und für alle Kinder gibt es attraktive Preise! 
 

Mit sportlichen Grüßen, 
 

Wolfgang Resch & Ferdinand Pramberger 
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08.15 Uhr Gottesdienst zum Familien-
fasttag

Pfarrkiche Magdalenaberg

08.15 Uhr Bußgottesdienst
Pfarrkirche Magdalenaberg

Bauberatungs-
termine

Donnerstag, 29. Jänner 2015, Nach-
mittag
Montag, 23. Februar 2015, Nachmit-
tag
Montag,  23. März 2015, Nachmittag
Montag,  13. April 2015, Nachmittag
Donnerstag, 07. Mai 2015, Nachmit-
tag
Dienstag, 16. Juni 2015, Nachmittag

Weitere Termine werden zeitgerecht 
an der Amtstafel bekannt gegeben.

Wir möchten sie ersuchen, vor Inan-
spruchnahme der kostenlosen Baube-
ratung, mit Herrn Schauerhofer (Bau-
abteilung, 07582 815 18-13) Kontakt 
aufzunehmen.

20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Turnsaal Inzersdorf

20.00 Uhr Energiestammtisch
Inzersdorfer Dorfstub´n

20.00 Uhr Stammtisch für Pflegende 
Angehörige

Besprechungsraum (Bauhof)

20.00 Uhr Jägerball
es spielen: Die Reiflinger

Inzersdorfer Dorfstub´n

18.30 Uhr Stammtisch Zeitbank 55+
Inzersdorfer Dorfstub´n

08.15 Uhr Fest Maria Lichtmess, hl. 
Messe und Erteilung Blasiussegen

Pfarrkirche Magdalenaberg

09.00 Uhr hl. Messe mit Segnung der 
Täuflinge sowie Wachs- und Kerzen-
segnung
Gestaltung: Mütterrunde
musik. Gestaltung: Kirchenchor
anschließend Pfarrkaffee der Bäuerin-
nen

Marienkirche Inzersdorf

15. Jänner 2015

30. Jänner 2015

24. Jänner 2015

13. Jänner 2015

14. Jänner 2015

01. Februar 2015

03. Februar 2015

19.30 Uhr Fest des Hl. Blasius, hl. 
Messe, anschließend wird der Blasius-
segen erteilt

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Feuerwehrball 
es spielen: Mikados

Inzersdorfer Dorfstub´n

14.00 Uhr Kinderfasching des Eltern-
vereins

Inzersdorfer Dorfstub´n

20.00 Uhr Faschingsgschnas der FF 
Magdalenaberg

Feuerwehrhaus Magdalenaberg

Faschingsumzüge des Musikvereines 
Inzersdorf/Magdalenaberg
Fr. ab 13.00 Uhr, Sa. ab 08.00 Uhr

im Gemeindegebiet

19.30 Uhr Aschermittwoch, hl. Mes-
se mit Erteilung des Aschenkreuzes 
(08.00 Uhr keine Messe)

Marienkirche Inzersdorf

20.00 Uhr Wortgottesdienst
Pfarrkirche Inzersdorf

08.15 Uhr Spendung des Aschenkreu-
zes beim Gottesdienst

Pfarrkirche Magdalenaberg

07. Februar 2015

22. Februar 2015

18. Februar 2015

13. und 14. Februar 2015

13. Februar 2015

01. März 2015

08. März 2015

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
www.inzersdorf.ooe.gv.at
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Bernhard Winkler-Ebner, MBA
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Redaktions-
schluss

für die März-Ausgabe der Gemein-
dezeitung ist der 06. Februar 2015

Termine

08. Februar 2015


